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Treffpunkt in Sydowswiese (Ortseingang) 
oder in Nieschen (Deichauffahrt) 

10.30 Uhr 
Andacht mit Pfarrer Dubek in Garnischberg
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Sophienthal Letschin Genschmar

11.30 Uhr 
Versorgung an der Schutzhütte Sydowswiese

ODERBRUCH RADELT FÜR DEN FRIEDEN. SEI DABEI!

ABLAUF 
DER FAHRT 

 
11. Gedenk- & Friedensfahrt

10.00 Uhr 

15.09.2024 | ab 10.00 Uhr

Oderbruch
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DEINE ZEIT IST JETZT. 

www.thw-seelow.de

Dein Platz ist noch frei!
Komm vorbei oder schick eine

Email: info@thw-seelow.de

An der Wendestelle 1, 15306 Seelow

Friedhofstraße 20b - 15328 Küstriner Vorland - Telefon: 033472-50808 • Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8:00 - 16:00 Uhr

 

33,-€12,5 l weiss
- in Tausenden von Farbtönen laut Fächer erhältlich
- in Gebindegrößen 1l, 2,5l, 5l und 12,5l mischbar

Bei uns können Sie Ihre Wunschfarbe 
für Ihr Objekt bestellen!

(Fassaden-, Dach-, Wand-, Bodenfarbe und usw!)

Ständig am Lager!

INNENWEISS - COLORPreis besser
als im Internet!

Pressemitteilung – Landkreis Märkisch-Oderland
Kreisweite Einführung der Gelben Tonne ab 2025
Ab dem 1. Januar 2025 wird im gesamten Landkreis 
Märkisch-Oderland die Gelbe Tonne für die Sammlung 

von Leichtverpackungen eingeführt. Die Gelbe Tonne 
löst dann den Gelben Sack ab. Dieser wird ab dem kom-
menden Jahr auch nicht mehr in den Verteilerstellen 
ausgegeben.
Die Sammlung und Verwertung von Leichtver-
packungen ist Aufgabe der Dualen Systeme 
Deutschlands (DSD), nicht des Entsorgungsbetriebs 
Märkisch-Oderland. Beauftragter der Dualen Systeme 
ist in unserem Landkreis die REMONDIS Brandenburg 
GmbH mit Sitz in Werneuchen. Die REMONDIS koor-
diniert daher auch die Auslieferung der neuen Gelben 
Tonnen und ist außerdem für deren Leerung zuständig.

Die Auslieferung der neuen Gelben Tonnen in allen 
Gebieten, die bisher über den Gelben Sack entsorgt 
wurden, erfolgt ab Oktober 2024. Es bedarf im Vorfeld 
keiner gesonderten Anmeldung durch die Bürgerinnen 
und Bürger, die Auslieferung der Behälter erfolgt 
automatisch für jedes angeschlossene Grundstück. 
Alle Haushalte werden mit einem ausreichenden 
Tonnenvolumen ausgestattet.  Für alle Orte, in denen 
schon in den Vorjahren die Gelben Tonnen eingeführt 
wurden, ändert sich nichts; die bisherigen Behälter 
werden dort weiterhin genutzt.
Ob wie bisher Gelber Sack oder künftig Gelbe Tonne 
– der Inhalt ist immer derselbe! In die Gelbe Tonne 
gehören alle Leichtverpackungen, die beim Kauf 
eines Produkts im Handel anfallen und die nicht mit 



Wasserverband
Märkische Schweiz
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Jahresablesung der 
Wasserzähler WAMS 
im September 2024

09.09. – 10.09.2024	
OT Gieshof-Zelliner-Loose

Die Ablesung der Wasserzähler 
erfolgt in der Zeit von 08:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr. 

einem Pfand belegt sind. Dazu zählen beispielsweise: 
Deckel aus Aluminium oder Kunststoff, Einkaufstüten 
und Gemüsebeutel aus Kunststoff, Joghurtbecher, 
Konservendosen, Getränkekartons, Plastikflaschen 
für Reinigungsmittel und Shampoos, Tierfutterdosen, 
Suppen- und Nudeltüten, Menüschalten für 
Fertiggerichte oder Zahnpastatuben.
Hingegen sind sogenannte stoffgleiche 
Nichtverpackungen – z. B.  Spielzeug aus Plastik, 
Kugelschreiber, Klarsichthüllen, Hygieneartikel 
aus Plastik wie Einwegrasierer oder Zahnbürsten – 
keine Verpackungen und haben daher in der Gelben 
Tonne nichts zu suchen. Eben so wenig gehören 
jegliche Arten von Rest- oder Bioabfällen, Windeln, 
Papiertaschentücher oder Katzenstreu in die Gelbe 
Tonne. Getrennt gesammelt werden auch weiterhin 
Pappe und Papier, Behälterglas oder Elektroaltgeräte.

Bitte beachten: Bei einer falschen Befüllung der 
Gelben Tonne mit Restmüll oder Bioabfall erfolgt 

keine Entsorgung. Die Tonne bleibt dann ungeleert 
am Straßenrand stehen!

Anfragen zur Sammlung von Leichtverpackungen 
durch die Gelbe Tonne beantwortet die REMONDIS 
GmbH, Tel.: (033398) 84990, E-Mail: werneuchen@
remondis.de

Bild © Entsorgungsbetrieb des Landkreises MOL

Sitzungstermine September 2024
An alle Bürger/Innen der Gemeinde Letschin!
Die 2. Sitzung der Gemeindevertretung von Letschin findet 
voraussichtlich

am 		  Donnerstag, dem 19. September 2024
um 		  19.00 Uhr
im 		  Kino Letschin „Haus Lichtblick“
		  Karl-Marx-Straße 2, 15324 Letschin

statt. Werte Bürger/Innen, Sie werden gebeten, sich in den 
Bekanntmachungskästen der Gemeinde Letschin ca. 7 Tage vor dem 
Termin über die Tagesordnung der jeweiligen Gemeindevertretersitzung 
zu unterrichten.

Zochert-Köhn 						     Böttcher
Vorsitzende der Gemeindevertretung 		  Bürgermeister

ROLAND GRUND
H e i z u n g s b a u  •  R o h r l e i t u n g s b a u

Kienitz, Friedhofstr. 14a • 15324 Letschin • Tel. (033478) 437 • Funk-Tel. (0172) 879 79 38

- S a n i t ä r i n s t a l l a t i o n  - 
Lieferung und Transport von Schüttgütern
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Information der Friedhofsverwaltung
Die jährliche Prüfung der Standfestigkeit 
der Grabmale auf den von der Gemeinde 
Letschin verwalteten Friedhöfen findet 
am Donnerstag, dem 19.09.2024 ab 8 Uhr 
statt.
Die Firma BSK Torsten Köster, Havelpassage 2, 
16761 Hennigsdorf wird diese Prüfung, auf Grundlage 
der Verordnung für Sicherheit und Gesundheit der 
Gartenbau-Berufsgenossenschaft für Friedhöfe und 
Krematorien (VSG 4.7, § 9) durchführen.

Friedhofsordnung vom 01.01.2024
§ 27 Verkehrssicherungspflicht für Grabmale
1)	Die Grabmale und die sonstigen baulichen Anlagen 

sind dauernd in verkehrssicherem Zustand zu hal-
ten. Sie sind zu überprüfen oder überprüfen zu 
lassen, und zwar mindestens einmal jährlich, ver-
antwortlich dafür ist der Träger des Friedhofes.

2)	Scheint die Standsicherheit eines Grabmals, einer 
sonstigen baulichen Anlage oder von Teilen 

V o r a n k ü n d i g u n g
Der Letschiner Adventskalender lebt 2024 wieder auf
Liebe Leserinnen und Leser,
vielen Einwohnern unserer Gemeinde ist sicher noch 
der Letschiner Adventskalender in guter Erinnerung. 
Vom 1. bis 23. Dezember hingen an verschiedenen 
Orten der Gemeinde nummerierte Kalendertürchen 
in Form einer Schneepflocke gut sichtbar für die 
Besucher an Gebäuden oder Zäunen. 
Die jeweilige Zahl bedeutete, dass an diesem 
Dezembertag dort ein kleines vorweihnachtliches Event 
stattfindet. Initiator des Adventskalenders war über viele 
Jahre hinweg der Letschiner Unternehmerstammtisch. 
Nicht nur ortsansässige Unternehmen, sondern auch 
Vereine, öffentliche Einrichtungen und Privatpersonen 
öffneten ihre Türen. Ob Weihnachtsgebäck mit 
Glühwein, Kaffee und Kuchen, Singen, Knabbern 
oder einfach nur Klönen und Musikhören trugen dazu 
bei, sich in der Gemeinschaft auf die bevorstehenden 
Weihnachtsfeiertage einzustimmen.
Die Corona-Pandemie mit seinen Einschränkungen 
brachte auch diese Aktivitäten zum Erliegen. 
Diese Tradition soll nun im Dezember 2024 wie-
der neu belebt werden. Den Anschub gaben der 
Heimatverein Letschin e. V., Vertreter des damaligen 
Unternehmerstammtisches sowie der Tourismusbeirat 
der Gemeinde Letschin. Sie werden auch gemein-
sam die Organisation übernehmen. Die Idee stieß 
auf Nachfrage bei ehemaligen Gestaltern des 
Adventskalenders auf eine positive Resonanz. Die 

davon gefährdet, ist der für die Unterhaltung 
Verantwortliche (Nutzungsberechtigter) verpflich-
tet, unverzüglich die erforderlichen Maßnahmen zu 
treffen.

3)	Bei Gefahr im Verzuge kann das Friedhofswesen 
auf Kosten des Nutzungsberechtigten 
Sicherungsmaßnahmen (z. B. Umlegen von 
Grabmalen) treffen. 

4)	Wird der ordnungswidrige Zustand trotz schriftlicher 
Aufforderung des Friedhofswesens nicht innerhalb 
einer festzusetzenden angemessenen Frist beseitigt, 
ist das Friedhofswesen berechtigt, auf Kosten des 
Verantwortlichen Maßnahmen zur Sicherung zu 
vollziehen. Sie kann das Grabmal oder Teile davon 
entfernen.

5)	Die Nutzungsberechtigten sind für jeden Schaden 
haftbar, der durch das Umstürzen von Grabmalen 
oder Grabmalteilen verursacht wird.

Ihre Friedhofsverwaltung

meisten Ausrichter reservierten sich bereits einen 
Termin im Adventskalender. Einige Tage sind jedoch 
noch frei und können noch vergeben werden. Rufen 
Sie uns an und nennen bitte folgende Angaben:
Name des Gestalters, Kontaktdaten (Tel.), 
genaue Standortbezeichnung, Beginn und Ende 
der Veranstaltung, das Thema oder Motto, kurze 
Beschreibung des Vorhabens.
Anfang November 2024 werden wir dann zu einem 
Treffen mit allen Beteiligten einladen, um organisato-
rische Details abzusprechen bzw. die Schneeflocken 
auszuteilen. 
Folgende Kalendertage sind noch nicht nach 
Redaktionsschluss dieser Ausgabe der Letschiner 
Rundschau vergeben: 09.12., 16.12., 17.12., 19.12. 
und 22.12.2024.
Ansprechpartnerin für die Anmeldungen ist Frau 
Christiane Axmann in den Letschiner Heimatstuben, 
erreichbar unter der Tel. 033475 50797 (Mi.-Fr. 11 – 
17 Uhr; Sa/So/feiertags 14 – 17 Uhr) oder per Mail: 
letschiner-heimatstuben@letschin.de. 
Wir freuen uns auf weitere Anmeldungen und wün-
schen uns gemeinsam einen erfolgreichen Neustart des 
Letschiner Adventskalenders.

Mit freundlichen Grüßen
-das Org.-Team Letschiner Adventskalender-
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Auf dem Dorfplatz 

14.09.2024
 

 

 

 

 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt 

Der Ortsbeirat lädt recht herzlich ein 

 

Wollup  
bei Letschin 

Speicherfest 
     im Kulturerbe-Ort  

 Am 14.09.2024 
 von 11 bis 17 Uhr 

Mit  
• Livemusik mit dem Trio Basta ab 15:00 
• Kinderspaß mit Glücksrad, Hüpfburg,...  
• Speicher- und Parkführung 
• Kaffee und Kuchen 
• Bratwurst und Getränken 

  
Eintritt frei 

Tag der offenen Tür der Kinder- und 
Jugendfeuerwehr Letschin
Die Kinder- und Jugendfeuerwehr Letschin bietet am 
Samstag, dem 14. September 2024 von 8:00 bis 20:00 
Uhr für die kleinen Kameraden zwischen 6 -9 Jahren 
einen 12-h-Dienst an der Feuerwehr Groß Neuendorf 
an.
Außerdem erfolgt am Wochenende, vom 28. bis 29. 
September 2024, der 24-Stunden-Berufsfeuerwehrtag 
für die Jugendlichen zwischen 10 -18 Jahren in der 
Gemeinde Letschin.
Einmal in den Alltag der Berufsfeuerwehr rein-
schnuppern, dies war der Wunsch unserer zukünf-
tigen Feuerwehrfrauen und -männer. Hier kommt 
die Erfüllung: Gemeinsam absolvieren die Kinder 
in 12 Stunden und die Teenager in 24 Stunden 
einen Bereitschaftsdienst mit interessanten Aufgaben. 
Natürlich dürfen die Einsatzfahrten in der Gemeinde 
Letschin nicht fehlen.
Ziele des Tages sind, dass sie ihr Wissen vertiefen 
und vor allem die Teamfähigkeit stärken, denn nur als 
Team können die Wettkämpfe und später die Einsätze 
erfolgreich erledigt werden.
Die Kinder- und Jugendfeuerwehr Letschin möchte 
dieses Erlebnis zusammen mit einem Tag der offenen 

Tür am 14. September 2024 zwischen 14:00-17:00 
Uhr in Groß Neuendorf mit Ihnen erleben. Kommen 
Sie vorbei, feuern die Kinder an oder genießen Sie die 
Atmosphäre. Für das leibliche Wohl wird natürlich 
gesorgt.
Wir möchten uns im Voraus bei allen, die uns an 
diesem Tag zur Verfügung stehen, herzlich für die 
Unterstützung bedanken.
Hinweis: Am 24. September 2024 wird die 
Jugendfeuerwehr anlässlich ihres 24-Stunden-
Berufsfeuerwehrtages in der ganzen Gemeinde unter-
wegs sein.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Kinder- und Jugendfeuerwehr Letschin bietet am Samstag, dem 14. September 2024 von 
8:00 bis 20:00 Uhr für die kleinen Kameraden zwischen 6 -9 Jahren einen 12-h-Dienst an 
der Feuerwehr Groß Neuendorf an.  
Außerdem erfolgt am Wochenende, dem 28. bis 29. September 2024,  
der 24-Stunden-Berufsfeuerwehrtag für die Jugendlichen zwischen 10 -18 Jahren in der 
Gemeinde Letschin. 

Einmal in den Alltag der Berufsfeuerwehr reinschnuppern, dies war der Wunsch unserer 
zukünftigen Feuerwehrfrauen und -männer. Hier kommt die Erfüllung: Gemeinsam 
absolvieren die Kinder in 12 Stunden und die Teenager in 24 Stunden einen 
Bereitschaftsdienst mit interessanten Aufgaben. Natürlich dürfen die Einsatzfahrten in der 
Gemeinde Letschin nicht fehlen. 

Ziele des Tages sind, dass sie ihr Wissen vertiefen und vor allem die Teamfähigkeit stärken, 
denn nur als Team können die Wettkämpfe und später die Einsätze erfolgreich erledigt 
werden. 

Die Kinder- und Jugendfeuerwehr Letschin möchte dieses Erlebnis zusammen mit einem  
Tag der offenen Tür am 14. September 2024 zwischen 14:00-17:00 Uhr  
in Groß Neuendorf mit Ihnen erleben. Kommen Sie vorbei, feuern die Kinder an oder 
genießen Sie die Atmosphäre. Für das leibliche Wohl wird natürlich gesorgt.  

Wir möchten uns im Voraus bei allen, die uns an diesem Tag zur Verfügung stehen, herzlich 
für die Unterstützung bedanken. 

 

Hinweis: Am 24. September 2024 wird die Jugendfeuerwehr anlässlich ihres 24-Stunden-
Berufsfeuerwehrtages in der ganzen Gemeinde unterwegs sein. 

Kinder- und Jugendfeuerwehr Letschin 
lädt zum Tag der offenen Tür 
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Die Letschiner Heimatstuben informieren:
„Die Kienitzer Kirche – ein lebendiger und öffentlicher Ort“

am 7. September 2024, 14.00 Uhr Kirche Kienitz

Beratungsstelle 1948
Schleswig-Holstein-Str. 7

 15328 Küstrin-Kietz
Leiterin: Heidrun Liebing
Telefon (033479) 4049

e-Mail: 
Heidrun.Liebing@vlh.de

Unser Steuerwissen 
- Ihr Geld

Sie haben Einkünfte aus nicht-
selbstständiger Arbeit, Rente 
oder Versorgungsbezüge?
Dann können Sie mit Ihrer 
Einkommensteuererklärung 
Geld sparen.

Sprechen Sie uns an, wir machen das für Sie!
Im Rahmen einer Mitgliedschaft beraten wir Arbeitneh-
mer, Beamte, Rentner und (Klein-) Vermieter gemäß 
der gesetzlichen Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11 
StBerG.

BSt-Daten und ggf. 
Zusätze gemäß 
Ziffer 1. des verpflich-
tenden Merkblattes 
einfügen.

www.vlh.de            kostenloses Info-Telefon 0800 1817616

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Kulturinteressierte,
auch in diesem Jahr sind das Team 
der Letschiner Heimatstuben im 
Rahmen des Jahresthemas 2024 
„Kirche im Oderbruch“, ausge-
schrieben vom Oderbruch Museum 
Altranft und der KAG Kulturerbe 
Oderbruch, mit einer Projektidee 
präsent. Gemeinsam mit der 
Kirchengemeinde Letschin wer-
den wir am Sonnabend, dem 7. 
September 2024 um 14.00 Uhr in 
und an der Kirche in Kienitz einen 
unterhaltsamen Nachmittag gestal-
ten. Unter dem Motto „Kirche – ein 
lebendiger und öffentlicher Ort“ 
wollen wir an einem „lebendigen“ 
Beispiel zeigen, dass dies auf die 
Kienitzer Kirche zutrifft. Sie ist 
nicht nur ein Gotteshaus, sondern 
auch Wohnhaus, Radwegekirche, 
Ausstellungsraum mit Bildern der 
Pfarrfrau und Hobbymalerin Erna 
Roder (1916-2007) und beher-
bergt ebenfalls das Café „Himmel 
& Erde“. Im nicht überdachten 
Teil des Kirchenschiffs wird an 
Wandtafeln die Historie der Kirche 
im Wandel der Zeit erläutert. 

Dieses Ensemble der verschiedenen Nutzungsmöglichkeiten macht ihre 
Lebendigkeit aus. Es ist ein Ort an dem sich Menschen begegnen und 
austauschen können. An diesem Nachmittag wird Herr Dr. Reinhard 
Schmook, Leiter des Oderlandmuseums in Bad Freienwalde, einen kleinen 
Vortrag “Der ländliche Kirchenbau des 18. Jahrhunderts im Oderbruch” 
halten. Der Kirchenchor und auch der Posaunenchor werden die musi-
kalische Umrahmung übernehmen. Das Kirchencafé „Himmel & Erde“ 
sorgt für die gastronomische Betreuung der Gäste. Durch den Kienitzer 
Ortsverein „Heimat und Landschaft“ e. V. sowie mit Unterstützung von 
Helferinnen und Helfern wurde der kleine Steinfigurengarten von Erna 
Roder - Kreuzungsbereich Str. der Befreiung/Amselweg in Richtung 
Sophienthal) - liebevoll saniert und kann an diesem Tag ebenfalls besich-
tigt werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und erwarten Sie 
am Sonnabend, dem 7. September 2024 um 14.00 in der Kienitzer Kirche.

Edgar Petrick
Team der Letschiner Heimatstuben
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Die Letschiner Heimatstuben informieren:
Ausstellungseröffnung zum Tag des offenen Denkmals

am Sonntag, dem 8. September 2024, 14.00 Uhr in den Letschiner Heimatstuben
Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Kulturinteressierte,
am Sonntag, dem 8. September 2024 begehen wir den 
Tag des offenen Denkmals unter dem Motto:“ Wahr-
Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte“. Anlässlich des 
Denkmalstages laden die Letschiner Heimatstuben zu 
einer Ausstellungseröffnung in Form von Bildern und 
Fotos recht herzlich ein. Der Maler Wolfram-Werner 
Kipsch und der Hobbyfotograf Horst Drewing, beide 
in Frankfurt (O.) wohnhaft, widmen ihre Ausstellung 
den „Schachbrettsteinen an mittelalterlichen Kirchen 
beidseits der Oder.“
Wir tauchen ein in die geheimnisvolle Welt der 
Schachbrettsteine, deren Herkunft und Bedeutung 
unbekannt ist. Es lassen sich nur Vermutungen anstel-
len, schon darum ist die Ausstellung einen Besuch 
wert. Mit einem fotografischen Beitrag zu Kirchen 
in der Gemeinde Letschin ergänzt das Team der 
Letschiner Heimatstuben die Ausstellung.

Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Edgar Petrick
Team der Letschiner Heimatstuben

Geheimnisvolle Schachbrettsteine an 
mittelalterlichen Kirchen beidseits der Oder

Fotografie - Horst Drewing, Frankfurt (Oder)
Malerei - Wolfram-Werner Kipsch, Frankfurt (Oder)

Kirchen in der Gemeinde Letschin

Team der Letschiner Heimatstuben

Ein Partnerprojekt zum Jahresthema KIRCHE, 
gefördert von der Kommunalen Arbeitsgemeinschaft 
Kulturerbe Oderbruch

Ausstellungseröffnung, um 14 Uhr
in den Letschiner Heimatstuben

Letschiner Heimatstuben   
Letschiner Birkenweg 1, 15324 Letschin

Öffnungszeiten:
Mi bis Fr  11 bis 17 Uhr
Sa und So  14 bis 17 Uhr
Feiertage (Mi - So) 14 bis 17 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Tel: 003475 50797; letschiner-heimatstuben@letschin.de

Ausstellungsdauer: 8. September bis 10. November 2024

Wolfram-Werner Kipsch (Malerei) und 
Horst Drewing (Fotografie) aus Frankfurt (Oder)

 Sonntag, 14.00 Uhr, 88..  SSeepptteemmbbeerr  22002244,,      

Letschiner Heimatstuben

LLeettsscchhiinneerr  HHeeiimmaattssttuubbeenn    Letschiner Birkenweg 1  
15324 Letschin 

Öffnungszeiten: 
Mi bis Fr 11 bis 17 Uhr 
Sa und So 14 bis 17 Uhr 
Feiertage (Mi - So)  14 bis 17 Uhr  

oder nach Vereinbarung 
Tel: 033475 50797  letschiner-heimatstuben@letschin.de 

  

Geheimnisvolle Schachbrettsteine 
an mittelalterlichen Kirchen 

beidseits der Oder   
 

 

 

 

 

Ausstellungsdauer: 8. September bis 10. November 2024

TRÖDEL & KULTUR TRÖDEL & KULTUR 20242024
2. Trödelmarkt in allen Ortsteilen der Gemeinde Letschin 

Wann?  14. September 2024 von  11 bis 17 Uhr

Wer kann teilnehmen? Alle, die was zu Trödeln haben 

 

Wer noch? Wer Musik, Ausstellungen, Lesungen usw. anbieten möchte

Wo? Vor den Häusern und auf den Höfen in allen Ortsteilen 
 

Wo melden bei Interesse? info@coworking-oderbruch.de.

Es wäre hilfreich für uns, zu wissen, wer wo was anbieten wird, damit wir diese 
Informationen rechtzeitig veröffentlichen können !
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Ausstellungseröffnung Gemeindeverwaltung Bernd Geller

Gruß vom Bildungscampus

RReecchhttssaannwwaallttssbbüürroo
  MMaanneeggoolldd

RReeiinnhhaarrdd  MMaanneeggoolldd
RReecchhttssaannwwaalltt

• auch Fachanwalt für Arbeitsrecht

Interessenschwerpunkte:
Familienrecht und Straßenverkehrsrecht

BBüürroozzeeiitteenn::

Montag - Donnerstag 9.00 - 15.30 Uhr

Puschkinplatz 18 • 15306 Seelow
Tel.: 03346 / 84 53 11
Fax: 03346 / 84 53 39

Seelow-Land und Golzow, Letschin

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Kulturinteressierte,
am 13. August fand in den Fluren der 
Gemeindeverwaltung Letschin die nunmehr 
48. Ausstellungseröffnung statt. Die meisten unserer 
Fotoausstellungen haben sich dem großen Thema 
„Oderbruch“ verschrieben. So konnten wir immer wie-
der unterschiedliche Sichtweisen auf das Oderbruch 
erleben, die nie uninteressant wurden. Diesmal unter-
nahmen wir gemeinsam einen fotografischen Ausflug 
außerhalb des Oderbruchs, um in den städtischen 
Raum vorzudringen, jedoch ohne die Nähe der Oder 
zu verlassen. Unter dem Titel: „Eisenhüttenstadt 
ist mehr als nur Stahl und Eisen“ Planstadt und 
Industriestandort präsentierte uns der Fotograf Bernd 
Geller Impressionen seiner Heimatstadt. Geboren 
am 4. Juli 1956 in Stalinstadt, dem heutigen 
Eisenhüttenstadt. Bereits in seiner Kindheit unternahm 
er erste fotografische Versuche. Jahre später begann 
Herr Geller, anderen Menschen die Leidenschaft zur 
Fotografie zu vermitteln, die bis heute anhält.1986 
Leiter bzw. Vereinsvorsitzender des Fotozirkels EKO 
e. V., 1998 selbständiger Fotodesigner, 2013 Dozent 
an der Volkshochschule zu fotografischen Kursen und 
seit 2021 Stadtführer in der Planstadt Eisenhüttenstadt. 
Im Verlaufe der Jahre entstanden verschiedene 
Publikationen (Kalender, Bildbände), die sich mit der 
Region Oder-Neiße-Spree, Eisenhüttenstadt sowie 

Neuzelle und Umgebung befassen. Mit viel Liebe 
und fotografischer Kreativität hat Herr Geller über 
die Jahre seine Stadt bekannt gemacht. Allein der 
architektonische Baustil der Planstadt besitzt ein 
Alleinstellungsmerkmal. Eisenhüttenstadt ist eine 
Reise wert und mehr ist als nur Eisen und Stahl. Wir 
freuen uns sehr, dass Herr Geller mit einer Ausstellung 
in den Fluren der Gemeinde Letschin bis zum 2. 
Dezember vertreten ist. Ich möchte mich recht herz-
lich beim Team der Letschiner Heimatstuben und dem 
Gemeindehof für die Vorbereitung der Ausstellung 
bedanken. 

Mit freundlichen Grüßen
Edgar Petrick
Team der Letschiner Heimatstuben

Foto: 
Gemeinde Letschin

Jemanden glücklich machen, ist 
das höchste Glück.

Theodor Fontane

Wir, die Mitglieder 
des „Förderverein 
B i l d u n g s c a m p u s 

Letschin e. V.“, sind mehr als 
glücklich, dass wir auch im letz-
ten Schul- und Kitajahr zahlreiche 
Projekte, Veranstaltungen, Ideen 
und Wünsche unterstützen konn-
ten.

In einem guten Team zählt nicht 
der Einzelne, sondern das gemein-
same Ziel!
Daher sagen wir rückblickend 
DANKE und freuen uns auch im 

neuen Schul- und Kitajahr auf die 
Zusammenarbeit mit den Lehrern 
der „Theodor-Fontane-Schule“, den 
Erziehern der Kitas „Kinderland-
Sonnenschein“, „Bienenschwarm“ 
und „Spatzennest“, den 
Erziehern der „VHG Hort“, 
den Schulsozialarbeitern, den 
Mitarbeitern vom „Boberhaus“, 
den „Fontanekids“ und natürlich 
auch mit allen Mitgliedern und 
Sponsoren, die uns tatkräftig unter-
stützen.

Auf dass wir gemeinsam viele 
weitere schöne (Glücks)Momente 
und Projekte rund um den 
Bildungscampus Letschin realisie-
ren können!

 

Wir, die Mitglieder des „Förderverein Bildungscampus Letschin e. V.“, sind mehr als glücklich, dass wir 
auch im letzten Schul- und Kitajahr zahlreiche Projekte, Veranstaltungen, Ideen und Wünsche 

unterstützen konnten. 

In einem guten Team zählt nicht der Einzelne, sondern das gemeinsame Ziel! 

Daher sagen wir rückblickend DANKE und freuen uns auch im neuen Schul- und Kitajahr auf die 
Zusammenarbeit mit den Lehrern der „Theodor-Fontane-Schule“, den Erziehern der Kitas „Kinderland-

Sonnenschein“, „Bienenschwarm“ und „Spatzennest“, den Erziehern der „VHG Hort“, den 
Schulsozialarbeitern, den Mitarbeitern vom „Boberhaus“, den „Fontanekids“ und natürlich auch mit allen 

Mitgliedern und Sponsoren, die uns tatkräftig unterstützen. 

Auf dass wir gemeinsam viele weitere schöne (Glücks)Momente und Projekte  
rund um den Bildungscampus Letschin realisieren können! 

Allen Schülern und Kitakindern wünschen wir einen super tollen Start! 

 

 

 

 

 

 

   

Allen Schülern und Kitakindern 
wünschen wir einen super tollen 
Start!
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Tag der Baukultur am 14. September 2024

Reisebericht als Diavortrag 
von Burckhard und Sigrid 

Bergemann

Dienstag, den 24.09.2024, um 
14 Uhr im Kino

Thema: „Erlebnisse im 
Zwergstaat - Fürstentum 

Andorra“

Eintritt frei, Kaffee und Kuchen 
für einen kleinen Obolus

https://www.bbik.de/tag-der-baukultur/programm/details/geschichtspfad-zu-den-haeusern-von- ortwig

Tag der Baukultur am 14.September 2024 

 

https://www.bbik.de/tag-der-baukultur/programm/details/geschichtspfad-zu-den-haeusern-
von- ortwig 

Geschichtspfad zu den Häusern von Ortwig 
Geführter Dorfrundgang von 14:00 bis 15:30 Uhr im Rahmen des        
Denkmalschutzes 
 

Ortwig feiert seinen 675. Geburtstag (15. Juni) und lädt zusätzlich zum Tag der Baukultur 
zu einem faszinierenden Rundgang durch das historische Dorf ein. 

Basierend auf dem DorfDialog und der Beteiligung im Jahr 2023 entstand die Idee, eine 
Wanderung durch das Dorf mit Bildtafeln zu gestalten. Die Hauptstraße von Ortwig, die 
das Dorf durchquert, wird von Touristen und Wochenendausflüglern ohne Halt in Richtung 
Groß Neuendorf befahren. Die Dorfgemeinschaft wünscht sich jedoch mehr Interesse von 
diesen Menschen sowie von Zuzüglern für unser Dorf. 

Im Rahmen des Tags der Baukultur lädt Ortwig Einheimische und Besucher dazu ein, die 
reiche Geschichte und die architektonischen Schätze des Dorfes zu erkunden. Der 
Rundgang bietet eine einzigartige Gelegenheit, die bedeutenden Bauwerke und die 
charmante Atmosphäre von Ortwig hautnah zu erleben. Durch die Erweiterung des 
Rundgangs mit zusätzlichen Bildtafeln zum 675. Geburtstag wird die kulturelle Vielfalt und 
die historische Bedeutung des Dorfes eindrucksvoll präsentiert. 

Anmeldung unter: 
033478 262 oder orb-ortwig@t-online.de  

© Büttner  
 

Geschichtspfad zu den Häusern von Ortwig
Geführter Dorfrundgang von 
14:00 bis 15:30 Uhr im Rahmen 
des  Denkmalschutzes

Ortwig feierte seinen 675. 
Geburtstag (15. Juni) und lädt 
zusätzlich zum Tag der Baukultur 
zu einem faszinierenden Rundgang 
durch das historische Dorf ein.
Basierend auf dem DorfDialog und 
der Beteiligung im Jahr 2023 ent-
stand die Idee, eine Wanderung 
durch das Dorf mit Bildtafeln 
zu gestalten. Die Hauptstraße 
von Ortwig, die das Dorf durch-
quert, wird von Touristen und 
Wochenendausflüglern ohne Halt 
in Richtung Groß Neuendorf befah-
ren. Die Dorfgemeinschaft wünscht 

sich jedoch mehr Interesse von diesen Menschen sowie von Zuzüglern für 
unser Dorf.
Im Rahmen des Tags der Baukultur lädt Ortwig Einheimische und 
Besucher dazu ein, die reiche Geschichte und die architektonischen 
Schätze des Dorfes zu erkunden. Der Rundgang bietet eine einzigartige 
Gelegenheit, die bedeutenden Bauwerke und die charmante Atmosphäre 
von Ortwig hautnah zu erleben. Durch die Erweiterung des Rundgangs 
mit zusätzlichen Bildtafeln zum 675. Geburtstag wird die kulturelle 
Vielfalt und die historische Bedeutung des Dorfes eindrucksvoll präsen-
tiert.
Anmeldung unter: 033478 262 oder orb-ortwig@t-online.de 
 

Veranstaltungsort
Gemeinderaum | Wilhelm-Pieck-Straße 1A | 15324 Letschin 
Veranstalter:in
Förderverein „Krumme Weide“ Ortwig e.V.
Ortwiger Dorfstraße 4 | 15324 Letschin | Telefon 033478 262 
E-Mail: KrummeWeide@t-online.de

Veranstaltungsort 
Gemeinderaum 
Wilhelm-Pieck-Straße 1A 
15324 Letschin  

Veranstalter:in 
Förderverein "Krumme Weide" Ortwig e.V. 
Ortwiger Dorfstraße 4 
15324 Letschin  
Telefon 033478 262  
E-Mail: KrummeWeide@t-online.de  
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Feriengestaltung im Haus „Kinderland- Sonnenschein“ der Kita Letschin

Unter dem Motto „Alles was rollt“, 
„Alles was schwimmt“ und „Alles 
was fliegt“ wird bei uns in den 
Ferien beobachtet, experimentiert, 
gebastelt, gemalt, gesungen und 
Geschichten erzählt.

Zum Thema „Alles was rollt“ haben 
wir in unserer Kinderversammlung 
Ideen und Begriffe gesammelt, 
z.B. Ball, Vorwärtsrolle, Auto und 
Fahrrad…

Als sportliche Betätigung rollten 
wir Auto- und Hula –Hoop - Reifen 
im Slalom um die Wette.

Aus halben Papprollen entstand 
eine lange Murmelbahn. Gespannt 
probierten wir aus, welche Dinge 
am schnellsten rollen.

Feriengestaltung im Haus „Kinderland- Sonnenschein“ der Kita Letschin 
 
Unter dem Motto „Alles was rollt“, „Alles was schwimmt“ und „Alles was fliegt“ wird bei uns in den 
Ferien beobachtet, experimentiert, gebastelt, gemalt, gesungen und Geschichten erzählt. 
 
Zum Thema „Alles was rollt“ haben wir in unserer Kinderversammlung Ideen und Begriffe gesammelt, 
z.B. Ball, Vorwärtsrolle, Auto und Fahrrad… 
 
Als sportliche Betätigung rollten wir Auto- und Hula –Hoop - Reifen im Slalom um die Wette. 
 
Aus halben Papprollen entstand eine lange Murmelbahn. Gespannt probierten wir aus, welche Dinge 
am schnellsten rollen. 
 
Für das Rollen von Pizza - und Blätterteig entwickelten die Kinder verschiedene Techniken. Daraus 
entstanden leckere Pizzaschnecken und Apfelröllchen.   
 
Auf einem Beobachtungsgang entdeckten wir verschieden große Räder, die Fahrzeuge, 
Müllcontainer, Fahrräder usw. von einer Stelle zur anderen bewegen. 
 
Als Highlight hatten wir die Feuerwehr zu Gast. 
 
Weiter geht es mit dem Motto „Alles was schwimmt“. Wir freuen uns auf neue Entdeckungen und 
Erlebnisse. 

 

Feriengestaltung im Haus „Kinderland- Sonnenschein“ der Kita Letschin 
 
Unter dem Motto „Alles was rollt“, „Alles was schwimmt“ und „Alles was fliegt“ wird bei uns in den 
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z.B. Ball, Vorwärtsrolle, Auto und Fahrrad… 
 
Als sportliche Betätigung rollten wir Auto- und Hula –Hoop - Reifen im Slalom um die Wette. 
 
Aus halben Papprollen entstand eine lange Murmelbahn. Gespannt probierten wir aus, welche Dinge 
am schnellsten rollen. 
 
Für das Rollen von Pizza - und Blätterteig entwickelten die Kinder verschiedene Techniken. Daraus 
entstanden leckere Pizzaschnecken und Apfelröllchen.   
 
Auf einem Beobachtungsgang entdeckten wir verschieden große Räder, die Fahrzeuge, 
Müllcontainer, Fahrräder usw. von einer Stelle zur anderen bewegen. 
 
Als Highlight hatten wir die Feuerwehr zu Gast. 
 
Weiter geht es mit dem Motto „Alles was schwimmt“. Wir freuen uns auf neue Entdeckungen und 
Erlebnisse. 

 

Für das Rollen von Pizza - und 
Blätterteig entwickelten die Kinder 
verschiedene Techniken. Daraus 
entstanden leckere Pizzaschnecken 
und Apfelröllchen.  

Feriengestaltung im Haus „Kinderland- Sonnenschein“ der Kita Letschin 
 
Unter dem Motto „Alles was rollt“, „Alles was schwimmt“ und „Alles was fliegt“ wird bei uns in den 
Ferien beobachtet, experimentiert, gebastelt, gemalt, gesungen und Geschichten erzählt. 
 
Zum Thema „Alles was rollt“ haben wir in unserer Kinderversammlung Ideen und Begriffe gesammelt, 
z.B. Ball, Vorwärtsrolle, Auto und Fahrrad… 
 
Als sportliche Betätigung rollten wir Auto- und Hula –Hoop - Reifen im Slalom um die Wette. 
 
Aus halben Papprollen entstand eine lange Murmelbahn. Gespannt probierten wir aus, welche Dinge 
am schnellsten rollen. 
 
Für das Rollen von Pizza - und Blätterteig entwickelten die Kinder verschiedene Techniken. Daraus 
entstanden leckere Pizzaschnecken und Apfelröllchen.   
 
Auf einem Beobachtungsgang entdeckten wir verschieden große Räder, die Fahrzeuge, 
Müllcontainer, Fahrräder usw. von einer Stelle zur anderen bewegen. 
 
Als Highlight hatten wir die Feuerwehr zu Gast. 
 
Weiter geht es mit dem Motto „Alles was schwimmt“. Wir freuen uns auf neue Entdeckungen und 
Erlebnisse. 

 

Auf einem Beobachtungsgang 
entdeckten wir verschieden 
große Räder, die Fahrzeuge, 
Müllcontainer, Fahrräder usw. von 
einer Stelle zur anderen bewegen.

Als Highlight hatten wir die 
Feuerwehr zu Gast.

Weiter geht es mit dem Motto 
„Alles was schwimmt“. Wir freuen 
uns auf neue Entdeckungen und 
Erlebnisse.

12. Wettbewerb „Unser Dorf 
hat Zukunft“

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von 
Ortwig,
am Dienstag, dem 3. September 2024 wer-
den wir in der Zeit von 13:00 bis 15:30 Uhr 
die Bewertungskommission des Landkreises 
Märkisch-Oderland zu Gast haben.
Es ist von 13:20 bis 14:30 Uhr ein Dorfrundgang 
geplant. Aus diesem Grund bitten wir Sie, uns 
zu unterstützen, dass unser Dorf einen gepfleg-
ten Eindruck hinterlässt.
Unterstützen Sie uns als Dorfgemeinschaft, 
dass wir unseren Mitbewerbern des 
Dorfwettbewerbes, wie Werbig, Zechin, 
Dolgelin und Reichenberg etwas entgegen zu 
setzen haben.  
Bewertet werden Entwicklungskonzepte und 
wirtschaftliche Initiativen, soziale und kul-
turelle Aktivitäten, Bau- und Grüngestaltung 
und das Dorf in der Landschaft sowie der 
Gesamteindruck.
Vielen Dank sagt Ihnen für Ihre Unterstützung

Ortsbeirat Ortwig & Förderverein „Krumme 
Weide“ Ortwig  e. V.
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Auf unserer Straße ist was los!
Täglich stehen die Kinder an 
unseren Terrassentüren und beo-
bachten vorbeifahrende Fahrzeuge, 
wie zum Beispiel: Busse, Traktoren, 
Müllautos…
Wir griffen ihr Interesse auf und 
gingen in unserer Umgebung auf 
Erkundungstour.
Auf unserem Sportplatz entdeckten 
wir einen Frontlader und einen 
Bagger. Auch ein Rasentraktor war 
ganz in der Nähe.
Was haben wir gestaunt, wie groß 
so manches Fahrzeug ist und wie 
es von innen aussieht (Hebel, 
Knöpfe…).
Einige waren so mutig und setzten 
sich auf den Rasenmähertraktor. 
Sie versuchten ihn zu lenken.
Durch Bücher, Bilder, 
Spielbaufahrzeuge unterstützten 
wir weiter das Interesse der Kinder.

Eins der Lieblingsfahrzeuge ist 
natürlich die Feuerwehr.
Sobald die Sirene zu hören ist, 
hören auch wir das Tatü – tata von 
den Kindern.
Vor einer Woche überraschte uns 
Christian Zupp und Herr Witt mit 
dem Besuch der Feuerwehr in 
unserer Kita.
Christian zeigte und erklärte uns 
viele wichtige Geräte, die ein 
Feuerwehrmann benötigt. Einige 
durften wir auch ausprobieren.
Der Höhepunkt war aber das Sitzen 
im Feuerwehrauto und als die 
Sirene erklang.

Danke für dieses tolle Erlebnis.

Krippengruppe der Kita 
„Kinderland/Sonnenschein“
Beate und Grit

Auf unserer Straße ist was los! 
 
Täglich stehen die Kinder an unseren Terrassentüren und beobachten vorbeifahrende 
Fahrzeuge, wie zum Beispiel: Busse, Traktoren, Müllautos… 
Wir griffen ihr Interesse auf und gingen in unserer Umgebung auf Erkundungstour. 
Auf unserem Sportplatz entdeckten wir einen Frontlader und einen Bagger. Auch ein 
Rasentraktor war ganz in der Nähe. 
Was haben wir gestaunt, wie groß so manches Fahrzeug ist und wie es von innen aussieht 
(Hebel, Knöpfe…). 
Einige, waren so mutig und setzten sich auf den Rasenmähertraktor. Sie versuchten ihn zu 
lenken. 
Durch Bücher, Bilder, Spielbaufahrzeuge unterstützten wir weiter das Interesse der Kinder. 
Eins der Lieblingsfahrzeuge ist natürlich die Feuerwehr. 
Sobald die Sirene zu hören ist, hören auch wir das Tatü – tata von den Kindern. 
Vor einer Woche überraschte uns Christian Zupp und Herr Witt mit dem Besuch 
der Feuerwehr in unserer Kita. 
Christian zeigte und erklärte uns viele wichtige Geräte, die ein Feuerwehrmann benötigt. 
Einige durften wir auch ausprobieren. 
Der Höhepunkt war aber das Sitzen im Feuerwehrauto und als die Sirene erklang. 
 
Danke für dieses tolle Erlebnis. 
 
Krippengruppe der Kita „Kinderland/Sonnenschein“ 
Beate und Grit 

 
 
 
 
 

Unsere Kita-Kinder zu Besuch bei “Captain Jack und Mogli“
So, wie jedes Jahr bekamen wir 
auch dieses Jahr wieder eine 
Einladung ins Puppentheater von 
“Captain Jack und Mogli“.
Letzte Woche war es endlich 
soweit.
Die Kita-Kinder aus Letschin 
und Sietzing trafen sich auf dem 
Spielplatz in Letschin und machten 
sich voller Neugier und Spannung 
auf auf den Weg zum Theatersaal, 
wo wir herzlich von Captain Jack 
begrüsst wurden. Nachdem jeder 
einen Platz gefunden hatte, ging es 
los mit der Geschichte: „Die ver-
zauberte Prinzessin!“
Bei der Geschichte brauchte 
Captain Jack natürlich auch ein 
bisschen Hilfe von uns. So konnten 
wir alle gemeinsam die Prinzessin 
wieder entzaubern. Aber wo war 
bloß Mogli? Mogli ist ein kleines 
Kapuzineräffchen, das Captain Jack 
immer auf seinen Reisen begleitet. 
Da hatte doch der Mogli tatsächlich 

die ganze Geschichte verschlafen!
Aber zum Schluss der Geschichte 
kam er aus seiner Kiste und beg-
rüsste uns mit ein paar Kunststücken. 
Gemeinsam mit Captain Jack ver-
sprach er uns im nächsten Jahr 
wieder zu besuchen und eine neue 
Geschichte mit zu bringen.
Und so freuen sich schon alle auf 
nächstes Jahr, wenn Captain Jack 
und Mogli wieder nach Letschin 
kommen.
Der Eintritt wurde aus den Mitteln 
des Integrationsbudgets bezahlt. So 
konnten alle Kinder in den Genuss 
der Vorstellung kommen.

Das Kitateam der Kita Letschin
Haus Kinderland-Sonnenschein 
und Haus Spatzennest

Unsere Kita-Kinder zu Besuch bei
“Captain Jack und Mogli“

So, wie jedes Jahr bekamen wir auch dieses Jahr wieder eine
Einladung ins Puppentheater von “Captain Jack und Mogli“. 

Letzte Woche war es endlich soweit. 

Die Kita-Kinder aus Letschin und Sietzing trafen sich auf dem
Spielplatz in Letschin und machten sich voller Neugier und
Spannung auf auf den Weg zum Theatersaal, wo wir herzlich
von Captain Jack begrüsst wurden. Nachdem jeder einen Platz
gefunden hatte ging es los mit der Geschichte: „Die verzauberte
Prinzessin!“ 

Bei der Geschichte brauchte Captain Jack natürlich auch ein 

bisschen Hilfe von uns. So konnten wir alle gemeinsam die
Prinzessin wieder entzaubern. Aber wo war bloß Mogli? Mogli       
ist ein kleines Kapuzineräffchen, das Captain Jack immer auf
seinen Reisen begleitet. Da hatte doch der Mogli tatsächlich          
die ganze Geschichte verschlafen! 

Aber zum Schluss der Geschichte kam er aus seiner Kiste und
begrüsste uns mit ein paar Kunststücken. Gemeinsam mit
Captain Jack versprach er uns im nächsten Jahr wieder zu
besuchen und eine neue Geschichte mit zu bringen. 

Und so freuen sich schon alle auf nächstes Jahr wenn Captain
Jack und Mogli wieder nach Letschin kommen.

Der Eintritt wurde aus den Mitteln des Integrationsbudgets
bezahlt. So konnten alle Kinder in den Genuß der Vorstellung
kommen.

Das Kitateam der Kita Letschin                                                        
Haus Kinderland-Sonnenschein und Haus Spatzennest
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Die Küken sind da
Jedes Jahr erneut, lädt uns 
Familie Kulicke in ihre 
Entenaufzuchtsanlage in Sietzing 
ein, wenn es heißt: „Die Küken 
sind geschlüpft!“ Am Morgen war 
die Aufregung schon groß. „Wann 
gehen wir zu den Babyenten?“ 
Max, der Sohn der Familie, kennt 
sich aus und konnte uns den Weg 
natürlich genau beschreiben, denn 
dieses Jahr ist die Straße durch eine 
lange Baustelle gesperrt. Aber auch 
Schutt und Steine konnten uns die 
Vorfreude nicht nehmen. Bevor es 
in den Stall ging, gab es von Max 
eine kurze Belehrung. „Die Küken 
sind noch klein, ihr müsst ganz 
leise sein!“ Von draußen konnten 
wir das Piepsen der kleinen Enten 
hören. Dann öffnete seine Mama 
uns die große Scheunentür. Leise 

schlichen wir hinein. Es war ganz 
schön imposant plötzlich 12600 
Entenküken gegenüberzustehen. 
Die Neugier war auf beiden Seiten 
groß. Als Frau Mewes die Küken 
rief, kamen alle angelaufen und 
wir konnten ihnen beim Futtern 
und beim Trinken zuschauen. Die 
Techniker unter den Kindern, inspi-
zierten die Trink- und Futteranlage 
ganz genau. „Wo kommt denn da 
das Wasser raus?“ Frau Mewes 
mit Max und ihrer großen Tochter 
Amelie beantworteten alle Fragen 
der Kinder. Die ganz Mutigen 
haben sogar das eine oder andere 
Küken streicheln können. „Ganz 
kuschelig, sind die!“ „Ja, und so 
süß!“ Bei diesem Anblick wurden 
sogar die großen Trecker, die über 
das Firmengelände fuhren, kurz zur 

Nebensache. Die Küken so nah 
erleben zu dürfen, ist jedes Jahr 
ein tolles Erlebnis. Vielen Dank 
für diese Möglichkeit, Familie 
Kulicke.

Das Kitateam der Kita Letschin 
Haus Spatzennest

Die Küken sind da 
 
Jedes Jahr erneut, lädt uns Familie Kulicke in ihre Entenaufzuchtsanlage in Sietzing ein, wenn es 
heißt: „Die Küken sind geschlüpft!“ Am Morgen war die Aufregung schon groß. „Wann gehen wir 
zu den Babyenten?“ Max, der Sohn der Familie kennt sich aus und konnte uns den Weg natürlich 
genau beschreiben, denn dieses Jahr ist die Straße durch eine lange Baustelle gesperrt. Aber 
auch Schutt und Steine konnten uns die Vorfreude nicht nehmen. Bevor es in den Stall ging, gab 
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Entenküken gegenüberzustehen. Die Neugier war auf beiden Seiten groß. Als Frau Mewes die 
Küken rief, kamen alle angelaufen und wir konnten die ihnen beim Futtern und beim Trinken 
zuschauen. Die Techniker unter den Kindern, inspizierten die Trink- und Futteranlage ganz 
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für diese Möglichkeit, Familie Kulicke.  
 
Das Kitateam der Kita Letschin Haus Spatzennest 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ganz entspannt – mit Spannung durch die Natur auf dem Letschiner Bildungscampus
Ganz im Sinne der Nachhaltigkeit, 
der Naturverbundenheit, des 
Umweltbewusstseins und der 
Schulung unserer Sinne stand zum 
Sommerferienstart an der Theodor-
Fontane-Schule in Letschin alles 
unter dem Motto „One World-One 
Future”.
An vier Projekttagen haben sich die 
Kinder der Klassen eins bis fünf in
Blätterdrucktechniken, Mandala aus 
Naturmaterialien, Kräutersamm-
lung und der Herstellung von 
Farben aus Pflanzen ausprobiert. 
In Zusammenarbeit mit dem Kreis-
Kinder- und Jugendring MOL e.V. 
und der pädagogischen Fachkraft 
Inga Brandt erleben die Kinder in 
verschiedenen Kleingruppen den 
Nutzen natürlicher Ressourcen. 
Alle Teilnehmer wurden durch ein 
Zufallsprinzip mit bunten Losen in 
die fünf Stationen eingeteilt. Was 
ist ein Mörser? Wofür benutze ich 
ihn? Wie kann ich mir die Natur zu
Nutzen machen, ohne ihr dabei 

fen. An diesen Tagen beobachte-
ten wir, dass auch in Zeiten der 
Digitalisierung, Kinder Spaß daran 
haben, die Geheimnisse der Natur 
zu ergründen und zu erleben. Diese 
vier Projekttage zeigten uns, dass 
die Auseinandersetzung mit der 
eigenen Umwelt für alle Kinder 
von großer Bedeutung ist.

Linda Grundmann 
Erzieherin in Ausbildung in der 
VHG Kita (Hort)

zu schaden? Unter diesen 
Gesichtspunkten gingen wir in 
unsere Arbeitsgruppen. „Iss dich 
durch die Wiese” war der Titel 
einer Station bei der es darum 
ging, gemeinsam unter Anleitung 
der Fachkraft, Wildkräuter im 
Fontanepark zu sammeln sowie 
einen Kräuterquark herzustellen 
und zu verkosten. Andere Kinder 
haben Malfarben aus Pflanzen, mit-
hilfe eines Mörsers hergestellt und 
mit Pinseln auf Papier ausprobiert. 
Unsere dritte Gruppe sammelte und 
bestimmte Blätter aus der angren-
zenden Parkanlage und lernte mit-
tels Rostfarbe eine neue Variante 
der Blätterdrucktechnik kennen. 
Interessierte Kinder beobachte-
ten die einheimischen Insekten 
mit Becherlupen und erfuhren 
Neues über ihren Lebensraum. 
Beim „Landart” werden, inspiriert 
durch eine Wanderung, entspre-
chende Materialien gesammelt und 
daraus kleine Kunstwerke geschaf-
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Kids und Jugendliche vom Boberhaus im Oderbruchmuseum-Altranft
Am 01. August 2024 haben wir einen 
Ausflug ins Oderbruchmuseum 
nach Altranft gemacht. Wir hat-
ten die Möglichkeit, entweder ein 
Insektenhotel in einem Haus in 
der Nähe des Oderbruchmuseums 
zu bauen oder einen Stop-Motion-
Film am und im Museum zu erstel-
len. Die Kinder und Jugendlichen 
haben sich in zwei Gruppen auf-
geteilt, die von Mitarbeitern des 
Museums begleitet wurden.

Bauen von Insektenhotels
Zuerst haben wir ein Holzbrett 
zurechtgesägt und geschliffen, um 
es von den Sägespänen zu befrei-
en. Die Dosen, die wir in einer 
Kiste gefunden haben, wurden 
ausgeleert und am Holzbrett befe-
stigt. Anschließend sind wir in 
den Garten gegangen, um Lehm 
zu suchen. Diesen haben wir dann 
über die Kante, wo sich Holzbrett 
und Dose treffen, aufgetragen, um 
die Verbindung wasserdicht zu 

machen.
Für die Füllung der Dosen haben wir ebenfalls Lehm verwendet. In den 
Lehm haben wir Löcher mit Schilfrohren gemacht und einige davon auch 
drin gelassen, damit die Insekten einen windgeschützten Unterschlupf 
finden. Als Dach haben wir ein großes Stück Rinde senkrecht an das 
Holzbrett angelegt und festgeschraubt.
Zurück im Boberhaus haben wir das Insektenhotel an einem Baum auf-
gehängt.

Fertig ist das Insektenhotel : )  

Stop-Motion Film Projekt
Was ist ein Stop-Motion Film?
Ein Stop-Motion Film besteht aus sehr vielen Fotos, wo nur eine kleine 
Bewegung fotografiert wurden. Die Fotos wurden anschließend in einem 
Programm zusammengefügt, sodass ein toller Film entstand, den sich 
interessierte Personen im Oderbruchmuseum anschauen können.

Lennard Gründler, Joy Mielke
Kinder aus dem Boberhaus
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Wie lange ist her, dass Sie einen Erste Hilfekurs belegt haben? 
Ja, vor der Fahrerlaubnis/ Führerschein Erwerb!  Und wie lange ist das her? 
 
 
 
                                SENIORENAKADEMIE 
  
            Wir laden nach der langen Sommerpause Sie 
        
                                   am Montag, dem 02. September 2024 
 
                                   von 10:00 bis 11:30 Uhr 
 
        mit Gordon Wühler zu „sicher & mobil“ und dem DRK MOL 
 
                       nach Letschin recht herzlich ein. 
 
 
Bitte beachten: 
Die Veranstaltung findet im Multifunktionsraum der Sporthalle Letschin (Parkstraße 3) statt. 
 
Seniorenbeirat 
der Gemeinde Letschin 
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Smartphone – Stammtisch
Unsere nächsten Treffen nach der Sommerpause 
finden am Montag, dem 9. September 2024 und 23. 
September 2024 statt.

Ort:
Digitaler Gemeinderaum 

Ortwig, 
Wilhelm-Pieck-Straße 1 a

Uhrzeit: 10:00 bis 11:30 Uhr

Im Umgang mit der 
Kommunikationstechnik ergeben 
sich des Öfteren Stolperstellen, die bei fehlender 
Anleitung uns dem Umgang mit dem Smartphone 
erschweren. Nur durch das ständige Benutzen 
des Smartphones, gilt es keine Angst vor neuen 
Handhabungen und Programmen oder Apps zu haben. 
Dann wollen wir mal schauen, was wir noch können 
und wissen im Umgang mit der digitalen Technik?!

Seniorenbeirat der Gemeinde Letschin                                                

Seniorengesundheitssport
in der Sporthalle Ortwig

03.09.2024		  9:00 Uhr
17.09.2024		  9:00 Uhr
24.09.2024          	 9:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre sportliche Beteiligung. 
Sport frei!

„Es gibt nichts Gutes, außer man tut es!“ 
(Erich Kästner)

 
 
 

     Smartphone – Stammtisch 
Unsere nächsten Treffen finden am Montag, den 15. Januar 2024   und Montag, den  29. Januar 
2024. 
 
 
         Ort : Digitaler Gemeinderaum Ortwig, 
               Wilhelm-Pieck-Straße 1 a 
 
      Uhrzeit:  10:00 bis 11:30 Uhr 
 
Im Umgang mit der  Kommunikationstechnik ergeben sich des öfteren 
Stolperstellen, die bei fehlender Anleitung, weil die Jugend nicht greifbar 
ist, uns dem Umgang mit dem Smartphone erschweren. Nur durch das 
ständige Benutzen des Smartphone, gilt es keine Angst vor neuen Handhabungen und  Programmen 
oder Apps zu haben. 
 
Seniorenbeirat  der Gemeinde Letschin                                                  
 
 

Bitte Terminänderung beachten!
Liebe Seniorinnen und liebe Senioren!
Das Festkomitee lädt im Rahmen der Festwoche zu unser 675 
Jahr Feier von Ortwig zum traditionellen Dorffrühstück (47.) ein.
Es findet am Donnerstag, dem 19. September 2024 in der Zeit von 9:00 bis 11:00 Uhr im Gemeinderaum statt.    
Sie sind alle recht herzlich eingeladen. Zu Gast ist Frau Cindy Kowalzik, sie wird uns die Sportgeräte und 
vieles mehr zur „Pflege vor Ort“ erläutern.
Bemerkung in eigener Sache; Bitte bis Montag, den 16. September 2024 unter 033478 262 anmelden und das 
Sponsoring abstimmen. Vielen Dank! 

Eveline Miethke, Seniorenbeauftragte Ortwig

Die Vielfalt des Alterns im Dorf gestalten - Ortwig

 
 
Freuen Sie sich auf einen weiteren Höhepunkt unserer Jahrfeier das 
 

Konzert des Landespolizeiorchester Brandenburg 
 
         
im Kirchenschiff der Ortwiger Kirche, wir laden zu diesem Event am Samstag, 
dem 15. Juni 2024 von 13:00 bis 14:00 Uhr alle Musikfreunde recht herzlich 
ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Smartphone – Stammtisch 
 
Unsere nächsten Treffen nach der Sommerpause finden 
 
am Montag, dem 9. September 2024 und 23. September 2024 statt. 
 
Ort: Digitaler Gemeinderaum Ortwig, Wilhelm-Pieck-Straße 1 a 
 
Uhrzeit:  10:00 bis 11:30 Uhr  
 
Im Umgang mit der Kommunikationstechnik ergeben sich des Öfteren Stolperstellen, die 
bei fehlender Anleitung uns dem Umgang mit dem Smartphone erschweren. Nur durch 
das ständige Benutzen des Smartphones, gilt es keine Angst vor neuen Handhabungen 
und Programmen oder Apps zu haben.  
Dann wollen wir mal schauen, was wir noch können und wissen im Umgang mit der 
digitalen Technik?! 
 
Seniorenbeirat der Gemeinde Letschin                                                  

Einladung zum Tanzkaffee 
in der Bewegungsstätte Wollup
 
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir laden alle  Tanzbegeisterten  zum Tanzkaffee mit 
dem bekannten Alleinunterhalter Wilfried Peterlein 
am Donnerstag, dem 19. September 2024 ab 14:00 Uhr 
in die Begegnungsstätte Wollup recht herzlich ein. 
Natürlich darf Kaffee und Kuchen dabei nicht fehlen. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie liebe Seniorinnen
und Senioren dieses Angebot nutzen, um mit Schwung 
in den beginnenden Herbst  gemeinsam mit den 
Seniorenbeirat und  den Aktivitäten „Pflege vor Ort“ 
zu starten.
Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 16.06.2024 
unter 033475 596015 oder 033478 262.
 
Seniorenbeirat der Gemeinde Letschin
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Impressionen - Grillnachmittag am 
16.08.2024 an der Ortwiger Kirche. 

Das Wetter spielte mit. Dank an die beiden Grillmeister 
und der Feuerwehr Ortwig für die Bereitstellung des 
Grills. Natürlich auch vielen Dank an die fleißigen 
Kuchenbäckerinnen und Helferinnen.

Impressionen
Besuch einer Lavendelplantage auf 

Einladung der Gemeinde Pszczew am 
19.07.2024.

Boberhausfest Programm am 06. September 2024
14.00 Uhr: 
Eröffnung Auftritt der Kitakinder
Mit – Mach – Aktionen: 
Outdoorschach AG, Button herstel-
len, Hüpfburg und Spielewagen, 
Kinderschminken
Musik von Sam und Lennard
15.00 Uhr: 
Eröffnung der Sportgeräte, aus der 
Förderung „Pakt für Pflege“ durch 
die Arbeitsinitiative Letschin 
Mit – Mach – Aktionen:
Auftritt der Boberhaustanzkinder 
und der Cheerleader,
Karaoke für Jedermann.
Für das leibliche Wohl sorgen wir 
mit Zuckerwatte, Kuchenbasar, 
Getränken und Grillwürsten.
Besichtigen Sie unser Haus auf 
dem Bildungscampus Letschin 
und erfahren Sie etwas über ver-
schiedenen Möglichkeiten der 
Freizeitgestaltung, schlendern Sie 

über den Kreativmarkt im Atelier und treffen Sie Mitglieder des Kinder- 
und Jugendbeirates (KIJUBEI).
Kommen Sie mit unterschiedlichen Menschen ins Gespräch und verbrin-
gen Sie bei uns einen angenehmen Sommernachmittag.

Unser Fest wird aus Fördermitteln 
des Integrationsbudgets des 
Landkreises MOL gefördert.



Einladung zum Friedensgebet
Jeweils am Mittwoch
um 18.00 Uhr im Kirchsaal in Letschin 

Termine September
Dienstag 	 03.09.24 	 14.30 Uhr 	 Frauenkreis in Letschin
Dienstag 	 03.09.24 	 19.00 Uhr	 GKR-Sitzung in Sophienthal
Donnerstag 	05.09.24 	 14.00 Uhr	 Gemeindekreis in Kienitz
Samstag 	 07.09.24 	 14.00 Uhr 	 „Kirche im Oderbruch“ / Kienitz
Donnerstag	 12.09.24 	 14.30 Uhr 	 Gemeindekreis in Ortwig
Dienstag 	 17.09.24 	 16.00 Uhr 	 Mitarbeiterkreis
Donnerstag 	26.09.24 	 19.00 Uhr 	 Bibelstunde im Haus Hanna
			   Landeskirchliche Gemeinschaft

Kinderstunde im Pfarrhaus Letschin	
Mittwoch 	 18.09.24 	 16.00 Uhr

Der Gottesdienst zur Goldenen bzw. Diamantenen Konfirmation 
findet 

am Sonntag, dem 01. September 2024 
um 14.00 Uhr im Kirchsaal in Letschin statt.

Nach dem Gottesdienst laden wir zum gemeinsamen Kaffeetrinken ein.
Um Kaffee- und Kuchenspenden wird gebeten. 

Bitte geben Sie diese Einladung weiter.

Ihre Evangelische Kirchengemeinde Letschin-Oderbruch 

Gottesdienste September

01.09.2024
14. Sonntag n.Trinitatis	
14:00 Uhr	 Jubelkonfirmation 
	 Letschin / Kirchsaal 

08.09.2024
15. Sonntag n.Trinitatis
14.00 Uhr	 Familiengottesdienst u. 	
	 Gemeindefest zum 	
	 Schuljahresbeginn im 	
	 Kirchsaal Letschin

14.09.2024
Samstag
17.00 Uhr	 musikalischer 		
	 Gottesdienst in
	 Kienitz anschl. 		
	 Kirchbergfest

22.09.2024
17. Sonntag n.Trinitatis
11.00 Uhr	 Groß Neuendorf /A

29.09.2024
Michaelis
11.00 Uhr	 Sophienthal
           
                                
A = Abendmahl
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Aus der Evangelischen Kirchengemeinde Letschin-Oderbruch
Erna Roder und ihre Figuren im Pfarrgarten Kienitz

Jeder Kienitzer und jeder, der schon einmal in 
Kienitz zu Besuch war, kennt Erna Roder und ihre 
Figuren. Die lokale Künstlerin und Pfarrfrau (1916 
in Langhelwigsdorf, Schlesien geboren und 2007 in 
Kienitz verstorben) hatte sie zwischen 1972-1974 
gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen aus Kienitz 
geschaffen.

Nun wurden die kleinen Figuren durch den Kienitzer 
Ortsverein grundhaft und liebevoll in ihrer gesamten 
Farbenpracht restauriert und erneut jedem Einwohner 
und Besucher zugänglich gemacht.
Diese Figuren sind aber nicht zum Klettern, Besteigen, 

Betreten oder Spielen gedacht, das gibt das Material 
nicht her.
Vielmehr freuen wir uns über jeden Betrachter, 
Zeichner und Fotografen, der die kleinen Kunstwerke 
schätzt und ihre Bilder bewahrt und weiterträgt so dass 
wir uns noch lange an ihnen erfreuen können.
Deshalb richten wir heute auch einen besonderen 
Apell an alle Eltern, ihren Kindern dies zu vermitteln, 
damit dieses Kienitzer Kleinod zum Gedenken an 
Erna Roder uns noch lange erhalten bleibt.

Ihre Evangelische Kirchengemeinde 
Letschin-Oderbruch
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KKiinnooaabbeenndd  
anlässlich der Friedenswoche 2024 

Drama, Kriegsfilm, Deutschland, USA, Vereinigtes Königreich,  
148 Minuten, FSK 16 

 

Dienstag  03.09.2024   18:00 Uhr 
 

HHaauuss  LLiicchhttbblliicckk  
Karl-Marx-Straße 2 • 15324 Letschin 

   

KKiinnoopprrooggrraammmm  
September 2024 

Komödie, Deutschland, 116 Minuten, FSK 6 

Freitag 13.09.2024   19:00 Uhr 
Samstag 14.09.2024   19:00 Uhr 
Sonntag 15.09.2024   15:00 Uhr 

 

HHaauuss  LLiicchhttbblliicckk  
Karl-Marx-Straße 2 • 15324 Letschin 



Der Bürgermeister und die Ortsbeiräte 
gratulieren im Monat September 2024
Letschin
Klaus Lehmann	 zum 83.
Dorothea Wettengel	 zum 91.
Hildegard Hartstock	 zum 93.
Hermine Kutzner	 zum 78.
OT Kienitz
Rosemarie Münzenberg	 zum 71.
Wolfgang Szymaniak	 zum 74.
OT Neubarnim
Helga Grüttner	 zum 86.
Ingrid Morgenstern	 zum 75.
OT Ortwig
Siegrid Roscher	 zum 74.

IMPRESSUM
Gemeinde Letschin, 
Der Bürgermeister
Bahnhofstr. 30 a 
15324 Letschin
Tel. 033475 60590 • Fax: 033475 279
E-Mail: presse@letschin.de

Ansprechpartner:
Herr Steinicke 033475 605931

Erscheinungsweise:  monatlich

Bezugmöglichkeiten und  -bedingungen: 
Die Letschiner Rundschau und das Amtsblatt 
für die Gemeinde Letschin wird kostenlos ohne 
Rechtsanspruch an alle erreichbaren Haushalte 
der Gemeinde Letschin verteilt. Einzelne Ausga-
ben der Letschiner Rundschau und das Amtsblatt 
können kostenlos in der Gemeindeverwaltung 
15324 Letschin, Bahnhofstr. 30 a empfangen 
werden. Im Abonnement wird das Amtsblatt 
vom Herausgeber gegen Erstattung der Versand-
kosten zugeschickt.

Auflagenhöhe: 1500 Stück

Redaktionsschluss für die Ausgabe:

Oktober 2024: 18.09.2024
Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit schrift-
licher Genehmigung des Herausgebers oder der 
Paulus & Partner GmbH. 

Es wird darauf hingewiesen,
dass übergebene Beiträge an die Gemeinde 
Letschin keinen Anspruch auf Veröffentlichung 
besitzen. Für eingesandte Manuskripte, Bilder 
oder sonstige Unterlagen die im allgemeinen In-
formationsteil übernommen werden, wird  keine 
Gewähr übernommen.

Die Anzeigenannahme erfolgt ausschließlich 
über die Paulus & Partner GmbH,

 Friedhofstraße 20 b, 15328 Küstriner Vorland 
OT Manschnow, Telefon:033472-50808 und

Fax: 033472 - 50054. 
Haftungsansprüche sind gegenüber dem 

Herausgeber ausgeschlossen.

Zum Urheberrecht
Für die an die Paulus & Partner GmbH zum 
Druck oder Veröffentlichung übergebenen Texte, 
Fotos, Grafiken usw. gilt das Urheberrecht. Der 
Übergeber der Texte, Fotos, Grafiken usw. er-
klärt, dass er im Besitz der erforderlichen, Urhe-
ber- oder Markenrechte ist oder zur Nutzung be-
fugt ist. Für Schäden aus unberechtigter Nutzung 
der Motive, Abbildungen, Marken usw. haftet 
allein der Übergeber, insbesondere wenn Urhe-
berrechte Dritter, verletzt werden. Der Überge-
ber stellt den Auftragnehmer von Ansprüchen 
Dritter wegen einer solchen Rechtsverletzung 
frei. Es gelten die AGB´s der Paulus & Partner 
GmbH.

Anzeigenannahme, 
Gestaltung und Druck: 
Paulus & Partner GmbH • Friedhofstr. 20 b
15328 Küstriner Vorland / OT Manschnow  
Tel. (033472) 50808

Noch sind Anzeigenplätze in der Rundschau 
zu vergeben. Bitte melden Sie sich unter:
Direktdurchwahl:  Tel. (033472) 580188
Ihre Anzeigenberaterin Sabine Döhring
E-Mail: anzeigen@paulusundpartner.de
www.paulusundpartner.de
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aamm  SScchhiinnkkeell--TTuurrmm

iinn  LLeettsscchhiinn

 - 7+2 Betten insgesamt
  ­ 1 Doppelzimmer  
     (2 Aufbettungen möglich)

  ­ 1 Doppelzimmer  
  (Aufbettung nicht möglich)

  ­ 1 Einzelzimmer  
 ­ 1 Zwei-Bett-Zimmer
 - Aufenthaltsraum mit Küchenzeile und TV

 (Hand-, Badetuch und Duschvorlage) gebucht werden

Für weitere Informationen besuchen Sie unsere 
Webseite: www.arbeitsinitiative-letschin.de

 - Parkplatz am Haus

 in unmittelbarer Nähe

 (Mo - Sa zwischen 7 und 21 Uhr)  

*inkl. Bettwäsche, ohne Frühstück

 - 2 Etagen-Bäder (1 mit Dusche/1 mit Wanne) 

 zusätzlich Endreinigung, bei Bedarf kann ein Handtuchpaket   

(außerhalb der Bürozeiten)
Tel. +49 174 5773748

Email: hostel@ai-letschin.de

(innerhalb der Bürozeiten)

Arbeitsinitiative Letschin e.V.

Tel. 033475 50961 
Bahnhofstraße 31, 15324 Letschin

OT Ortwig
Elsbeth Bodin	 zum 85.
Bernd Miethke	 zum 77.
OT Sietzing
Irene Weisselberg	 zum 83.
OT Sophienthal
Gisela Eschbach	 zum 75.
Jutta Brauer	 zum 89.
Siegmund Reetz	 zum 70.
Werner Eschbach	 zum 77.
OT Steintoch
Marianne Jarke	 zum 88.
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Profitieren Sie von vielen Vorteilen -
in der Region, bundesweit und online.

Mehrwerte
für alle*.

S-Vorteilswelt

So hat ihr Konto mehr drauf.

Jetzt kostenlos freischalten:
sparkasse-mol.de/vorteilswelt

*Die Vorteile können variieren.
  Nähere Informationen entnehmen Sie bitte Ihrem Kontomodell.

Fahrschule Heiko Präger
Feldstraße 6 | 15306 Seelow | 0173 2059472

seit über 

30 Jahren
FAHRSCHULE PRÄGER

Jetzt starten wir durch in den Klassen: 
AM, A1, A2, A, B196, B197, B und BE

Einstieg in laufende Kurse jederzeit möglich! 

Energieausweise sind Pflicht
Bei Neuvermietung oder Verkauf von Gebäuden
wenden Sie sich an:
Axel Schrape
Schornsteinfegermeister &
Gebäudeenergieberater (HWK)
15328 Küstriner Vorland
Tel.: 033472-58694, Mobil: 0162-96 52 128
E-Mail: schornsteinfeger.schrape@web.de

 

 

 

Nachlese – 25 Jahre Eisenbahnverein 
Letschin EVL

Letschin das Herz im Oderbruch
so heißt es in einem Werbespruch.
Nahe beim Ort und nicht ganz klein
findet man den Letschiner Eisenbahnverein.
Vor nunmehr 25 Jahren gründeten couragierte Leute
einen lebendigen Verein, es gibt ihn noch heute.
Kompetent, mit Leib und Seele engagiert
werden interessierte Gäste durch Eisenbahntechnik 
geführt.
Modellbahnanlagen, Stellwerktechnik aus vergange-
nen Jahren,
begeistert wird mit einer Feldbahn 
gefahren.
Liebevoll wurde Vieles zusammen 
getragen

immer offene Ohren für Besucher und ihre Fragen.
Es hat sich ein geselliger Verein etabliert,
bei dem man noch gelebte Gemeinschaft spürt.



Wenden Sie sich Tag und Nacht vertrauensvoll an uns:   Funktelefon 0171 / 2 15 85 00 

Bestattungshaus Möse G
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15306 Falkenhagen
Ernst-Thälmann-Straße 23
t (03 36 03) 30 36

15306 Seelow
Ernst-Thälmann-Straße 37
t (0 33 46) 84 52 07

15324 Letschin
R.-Breitscheid-Straße 14
t (03 34 75) 5 07 14

15234 Frankfurt (O.)
Rathenaustraße 65
t (03 35) 4 00 00 79

15859 Storkow
Altstadt 9
t (03 36 78) 44 24 25
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Wenn ein Mensch den Menschen braucht, ist es gut zu wissen, wer derjenige ist.

TREE OF LIFE
ERD- & URNENBESTATTUNG
SEEBESTATTUNG

Zu Ihren 
Diensten seit 
30 Jahren

15526 Bad Saarow
Bahhofsplatz 2
t (03 36 31) 59 94 84
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Wenn ein Mensch den Menschen braucht, ist es gut zu wissen, wer derjenige ist.

Baumbestattung
ERD- & URNENBESTATTUNG
SEEBESTATTUNG

Zu Ihren 
Diensten seit 

 Jahren.

15526 Bad Saarow
Bahhofsplatz 2
t (03 36 31) 59 94 84
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Wenn ein Mensch den Menschen braucht, ist es gut zu wissen, wer derjenige ist.

TREE OF LIFE
ERD- & URNENBESTATTUNG
SEEBESTATTUNG

Zu Ihren 
Diensten seit 
32 Jahren.

15526 Bad Saarow
Bahnhofsplatz 2
t (03 36 31) 59 94 84

16259 Bad Freienwalde
Grünstraße 4
t (0 33 44) 3 00 64 64
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Eine Marke der

Verfügbarkeit testen
www.glasfaser-sws.de

* Voraussetzung für ein Glasfaserprodukt: Glasfaser-Hausanschluss: Wohnort im Verfügbarkeitsbereich | Glasfaser-Hausanschlusskosten: einmalig 1.495 € | Preise: inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer von 
19 Prozent, Basispreise inklusive Rabatt von 6 x 10 € | Vertrag: Mindestvertragslaufzeit 24 Monate, Kündigungsfrist monatlich, taggenau | Einmaliges Bereitstellungsentgelt: 50 € statt 99 € Aktion | Premium 
Plus-Router: FRITZ!Box 5590 für 8 €/Monat zur Miete oder 250 € zum Kauf, Versandkosten 7 € | Telefon und Optionen: Festnetz-Flat, ausgenommen sind Auslands-, Sonder- und Servicerufnummern, Online- und 
Mehrwertdienste, 1 Sprachkanal inklusive 2 Rufnummern, weitere Rufnummern 4 €/Monat, je Vertrag sind bis zu 4 E-Mail Adressen inkl. 2GB Speichervolumen frei verfügbar | Internet: Datenvolumen unbegrenzt, 
Download- und Uploadgeschwindigkeit symmetrisch | Zahlungsart und Rechnungsform: SEPA Lastschrift oder Überweisung, Papier-Rechnung inkl.| Bonus: angegebene Produktpreise inkl. der für das Produkt 
möglichen Boni. Stromkunden mit Sonderprodukt erhalten bei Abschluss eines tio-Internetproduktes einen dauerhaften tio PLUS-Bonus von 3 €/Monat, Internet-TV-Kunden (ab tio ENTERTAIN L) erhalten bei Ab-
schluss eines tio-Internetproduktes mit mindestens 400 Mbit/s einen dauerhaften tio PLUS-Bonus von 3 €/Monat, Boni entfallen bei fehlender Voraussetzung | Aktionszeitraum: 14.06.2024 bis 31.08.2024 | AGB, 
Leistungsbeschreibung, Produktinformationsblätter, Preisliste und Tarifoptionen unter www.glasfaser-sws.de

Euro-Sparwochen mit tio
Noch bis 31.08. ein Aktionsprodukt      bestellen & attraktive Vorteile sichern

6 x 10 €
auf Ihren 

Grundpreis

50 €
Bereitstellungs-

entgelt

Statt 99 €

Wir verlosen unter allen Bestellungen 
eines Aktionsproduktes tolle Preise.

EM-Gewinnspiel

28 €
Surfen

mit 400 Mbit/s
im Glasfasernetz

Monat

ab
*


